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Herren Verbandsliga Nord

NSU Neckarsulm II : TSV Oberbrüden 
Sonntag, 28.11.2021, 10:00 Uhr

Mohr fixiert zwei Punkte für die NSU Neckarsulm II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der NSU Neckarsulm II
im Spiel der Herren Verbandsliga Nord gegen den TSV Oberbrüden endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der TSV
Oberbrüden mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Werz /
Hagmüller ihren Gegnern Krenzlin / Senge beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Aichert / Hofmann ihr Doppel gegen Mati / Quiram noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Mohr / Weber verloren anschließend ihr Spiel gegen Tomaschek / Tomaschek
unterm Strich eindeutig mit 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte anschließend wiederum Klaus Werz
beim 3:0 mit Daniel Quiram. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Julius Aichert bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Taiwo Mati ab dem Start. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte Christoph Hagmüller dagegen
beim 11:7, 11:6, 6:11, 11:9 gegen Heiko Tomaschek. Alexander Mohr überzeugte im Match gegen
Christoph Krenzlin, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Sascha
Weber konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Simone Tomaschek beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonah Senge war der Gastgeber
Joschua Hofmann. Das war nichts für schwache Nerven. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 3, der erst nach 40 Bällen endete und von Hofmann verloren wurde. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Klaus Werz in der Partie
gegen Taiwo Mati, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Zwischenzeitlich musste Julius
Aichert zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel Quiram aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Einen Sieg holte derweil Christoph Hagmüller bei seinem 3:1 gegen Christoph Krenzlin.
Hierbei überließ Hagmüller seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Alexander Mohr gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Heiko Tomaschek sicher mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die NSU Neckarsulm II am 11.12.2021 gegen den TB Beinstein
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.12.2021
gegen die SG Schorndorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 NSU Neckarsulm II

Doppel: Werz / Hagmüller 1:0, Aichert / Hofmann 0:1, Mohr / Weber 0:1 
Einzel: K. Werz 1:1, J. Aichert 1:1, C. Hagmüller 2:0, A. Mohr 2:0, S. Weber 1:0, J. Hofmann 1:0 

 TSV Oberbrüden
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Doppel: Mati / Quiram 1:0, Krenzlin / Senge 0:1, Tomaschek / Tomaschek 1:0 
Einzel: T. Mati 2:0, D. Quiram 0:2, C. Krenzlin 0:2, H. Tomaschek 0:2, J. Senge 0:1, S. Tomaschek 0:
1


